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Die Branntweinſteuer im Reichstage

O Berlin 10 Mai
Die heutige Sitzung des Reichstages in welcher die General

debatte des neuen Branntweinſteuerentwurfs begann wird wie
ſie vor mäßig gefüllter Tribüne und ſchwach beſetztem Hauſe
ſtattſand ſo auch in den Berichten der Zeitungen nur ver
hältwißmäßig geringes Intereſſe erregen Irgend eine Rede

a Durchſchnittsmaß der parlamentariſchen
Beredtſamkeit herausragte wurde nicht gehalten und die Er
wartung den Reichskanzler in die Verhandlungen eingreifen
u ſehen erfüllte ſich nicht obwohl Fürſt Bismarck der zweitenHälfte er Sitzung beiwohnte

Arm wie an dramatiſcher Spannung war die Sitzung auch
an ſachlichem Jntereſſe Mit Ausnahme der Deutſchkonſervativen
kamen alle Parteien zum Worte aber nur der deutſchfreiſinnige
und der ſozialdemokratiſche Redner jener in ſachlich eingehender
dieſer in deklamatoriſchrhetoriſcher Weiſe nahmen eine be
ſtimmte und zwar eine rundweg ablehnende Stellung ein
Alle übrigen Sprecher äußerten ſich zwar den Einzelnfragen
gegenüber welche die Vorlage des Bundesraths berührt mehr
oder weniger bedenklich lehnten aber eingehende Verſtändigungs
verſuche auf der Grundlage dieſes Entwurfs nicht ab Daraus
ergab ſich ſchon logiſcher Weiſe was auch thatſächlich zutraf
daß alle dieſe Redner möglichſt mit entſcheidenden Worten
zurückhielten daß ſie möglichſt farblos und vorſichtig das
will ſagen möglichſt nichtsſagend ſprachen Alle verwieſen auf
die Ausſchußberathungen welche erſt den gährenden Widerſtreit

der Meinungen klären ſollen und man darf wohl ſagen daß
noch niemals eine parlamentariſche Kommiſſion ſo geringe
Fingerzeige durch die Generaldebatte des Plenums erhalten
hat wie in dieſem Falle

Aus dem zurückhaltenden Charakter den die erſte Berathung
der Branntweinſteuervorlage wenigſtens zunächſt getragen
hat folgt aber noch ein anderes nämlich die Wahrſcheinlichkeit
um nicht zu ſagen die Gewißheit daß dieſer neueſte Anlauf zu
einem ſo lange erſehnten Ziele der Geſetzgebung glücken wird
Der Entwurf wird nicht in der Form zuſtande kommen in
welcher er gegenwärtig vorliegt aber in irgend einer Form
dürfte er die Zuſtimmung des Reichstags finden Die Art
und Weiſe in welcher ſich ſowohl der Vertreter der national
liberalen wie der Vertreter der ultramontanen Partei ausließ
beſeitigte in dieſer Hinſicht faſt jeden Zweifel Nur in dem
einen Falle daß die Regierung wie die Rechte unverbrüchlich
an der Unterſtützung der Branntweinbrenner in der geplanten
Höhe feſthalten iſt die Ablehnung der Vorlage wahrſcheinlicher
als ihre Annahme gelingt es hierüber eine die Mehrheit
des Reichstags umfaſſende Verſtändigung herbeizuführen ſo
werden alle anderen Streitpunkte ſo ſehr die Meinungen
darüber auch noch auseinander gehen mögen dennoch ausgeglichen

werden
Ob jener Fall eintreten wird läßt ſich nach der heutigen

Verhandlung des Reichstags nicht einmal mit irgendwelchem
Grade von Wahrſcheinlichkeit vermuthen geſchweige denn
vorherſagen Der Finanzminiſter v Scholz ſuchte die Unter
ſtützung der Brenner als eine durchaus naheliegende natür
liche um nicht zu ſagen ſelbſtverſtändliche Sache darzuſtellen
in ſeiner Rede ließ ſich nicht der leiſeſte Widerhall jener
offiziöſen Andeutungen entdecken wonach die Regierung ſich
ſchlimmſtenfalls mit der Hälfte der jetzt den Brennern zu
gedachten Unterſtützung befriedigt erklären werde Von der
fonſervativen Partei ſprach wie geſagt noch niemand und es
wird abzuwarten ſein ob ſie einen Redner ſtellen wird welcher
mit der Kühnheit der Krenuzzeitung zu behaupten wagen
dürfte die Vorlage biete den Brennern nicht zu viel ſondern
noch lange nicht genug und wenn die Rechte derſelben bei
ſtimme ſo thue ſie es nur in ſchmerzlich entſagendem
Patriotismus

Einſame Seelen
Von Shlvio Lugano

Fortſetzung

Kurz bevor Guſtav ſeine Studien beendet ſtarb Helenens
Vater der während der letzten Jahre eine höhere Beamten
ſtelle inne gehabt mit dieſem unerſetzlichen Verluſte wurde ſie
von einem Schmerz betroffen der noch eine Reihe kleinerer
als Gefolge nach ſich zog Frau Martens war angeſichts des
kärglichen Wittwenſoldes gezwungen um eine Stiftswohnung
einzukommen die ihr nach einiger Zeit gewährt wurde

Mit bitteren Empfindungen die ſie jedoch nicht äußerte
verließ ſie die ihr ſo liebgewordene Vorſtadtwohnung und
bezog mit ihrer Mutter und der kleinen Anna das neue Heim
Die Krankheit der Schweſter war bereits von mehreren
Aerzten als eine unheilbare bezeichnet ſie war gänzlich gelähmt
und mußte es menſchlichem Ermeſſen zufolge für immer blei
hen das Uebel hatte dar re daß ſie nur noch
von ihrem Bettchen in den Rollſtuhl gehoben werden konnte

Jetzt begann für Helene eine äußerſt ſchwere Zeit Frau
Martens fühlte ſich nachdem ſie ſeit langer Zeit eine frei

e bewohnt hatte in dem engen Häuschen recht
unglücklich Und wenn auch die Tochter der eigenen Trauer
vergeſſend alles aufbot ſie zu tröſten und ſich ganz dem
Wohlbefinden der Mutter widmete ſo wußte dieſe die Hin
gebung des Mädchens doch wenig zu würdigen und quälte ſie
vft mit launenhaftem Weſen und eigenſinnigen unmöglich zu
erfüllenden Wünſchen bis ſie endlich ganz auf das Kranken
lager ſank das erſt nach zweijährigem Siechthum mit dem
Tode endigte

Auf Helenens Eingabe an die Vorſteher gewährten ihr dieHerren aus beſonderer Vergünſtigung die Pernere Benutzung
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Einundzwanzigfter Jahrgang

Für die Fortſetzung der Berathung wird noch eine große
Rede des Abgeordneten Richter und darauf eine Erwiderung
des Reichskanzlers erwartet trifft dieſe Erwartung zu ſowird der zweite Tag der Verhandlung ungleich teſſeinder

werden als der erſte aber an dem Ergebniſſe der bisherigen
Debatte daß nämlich das Schwergewicht dieſer Frage in den
kommiſſariſchen Berathungen liegt und daß dieſelben ver
muthlich zu einem poſitiven Ergebniß führen werden dürfte
ſich nichts mehr ändern

Politiſche Ueberſicht
Nunmehr kommen auch von der franzöſiſchitalieni

ſchen Grenze Meldungen wonach dort der Spionage
dienſt genau ſo organiſirt iſt wie an der deutſchen indem
auch die dort ſtationirten franzöſiſchen Spezialkommiſſare
zu allerlei Spionagedienſten à la Schnäbele benutzt werden Wie
die Gazz del Popolo bemerkt herrſche in Rom gegen dies
Verfahren der Republik berechtigte Verſtimmung

Die franzöſiſche Deputirtenkammer genehmigte am
Dienstag den Geſetzentwurf betreffend eine Zuſchlagstare
von 10 Francs auf 100 Kg Zucker jeder Art und jedes
Urſprungs Die nächſte Sitzung findet Donnerstag ſtatt
Jn der Deputirtenkammer brachte der Kriegsminiſter
Boulanger den Geſetzentwurf wegen verſuchsweiſer Mobili
ſirung eines Armeecorps im Oktober ein Derſelbe verlangt
eine Aufwendung von 490 Millionen Franes jedoch ſtellt ſich
nach Abzug von Supplementarbeträgen die bereits in dem
Ordinarium des Budgets für Vertheidigungszwecke eingeſtellt
waren der effektiv neu zu deckende Bedarf nur auf 3810 Mill
Francs Nach den Motiven zu dem Geſetzentwurf über
den Mobiliſirungsverſuch werden als Maximum der
Einberufungsdauer 12 Tage für die Reſerviſten und 10 Tage
für die Territorialarmee feſtgeſetzt Das Expofé beſtätigt
daß die Mobiliſirung im Oktober bei den Armeecorps im
Weſten oder Süden ſtattfinden ſoll um dadurch zu zeigen
daß es ſich bei dieſer Maßregel lediglich um einen Verſuch
handelt Der Senat hielt am Dienstag eine kurze Sitzung
um die Tagesordnung für die nächſte Zeit feſtzuſtellen Lalanne
beantragte die Zurückſtellung des twurſfs in betreff des
Generaglraths des Seine Songeon und Bozérian erklärten
ſich gegen die Zurückſtellung welche darauf mit 87 gegen
84 Stimmen abgelehnt wurde Hiernach vertagte ſich der
Senat bis nächſten Donnerstag Auf den von dem Prä
ſidenten der Budgetkommiſſion unterſtützten Antrag
Wilſon s beſchloß die Kammer das Geſetz über die
Zuckerſteuer vor dem Heeresgeſetz zu berathen Die pariſer
Blätter ſind der Anſicht daß das letzte Votum der Budget
kommiſſion den Charakter einer Annäherung zeige immerhin
bleibe jedoch die Lage derartig geſpannt daß eine Verlängerung
derſelben den Rücktritt des Kabinets oder die Demiſſion der
Kommiſſion nach ſich ziehen könnte Der Miniſterpräſident
Goblet wird am Mittwoch mit der Budgetkommiſſion eine
Berathung abhalten

Aus Wien wird unterm 10 d gemeldet Die Demon
ſtrationen gegen den Profeſſor Maaßen haben ſich heute
in verſtärktem Maaße wiederholt

Der bekannte pariſer Korreſpondent der Times
meldet Ein Diplomat deſſen Jnformation ſich immer als
genau herausgeſtellt und welcher mir niemals andere als ab
ſolut wahre Mittheilungen gemacht hat erzählte mir heute
folgendes Diejenigen welche darum wiſſen ſind erſtaunt über
die Polemik welche ſich ſeit einiger Zeit zwiſchen der Nord
deutſchen Allgemeinen Zeitung und der öſterreichiſchen Preſſe
welche die Exiſtenz eines öſterreichiſch ruſſiſchen Vertrages über
die Occupation Bosniens und der Herzegowina leugnet ent
ſponnen hat Dieſer Vertrag wurde wirklich unterzeichnet und
ich kann ſagen unter ſehr merkwürdigen und unwahrſchein

des Stiftshauſes Nun war ſie ganz allein doch trat damit
auch eine neue große Verantworklichkeit an ſie heran die
ausſchließliche Sorge für die elternloſe Schweſter

Das der Sterbenden gegebene Verſprechen an der Ver
waiſten Mutterſtelle zu vertreten hat Helene in treueſter
Weiſe gehalten die beiden Geſchwiſter ſind mit einander in
der innigſten Liebe verbunden it anbetender Zärtlichkeit
ſieht Anna zu Helene empor die niemals an ſich ſelbſt
denkt und das eigene Glück nur in dem Wohl der anderen
findet Nach und nach iſt ſie denn auch ruhiger geworden
die Hilfsbedürftigkeit und gänzliche Abhängigkeit der Kleinen
geben ihr das erhebende Gefühl nützlichen Wirkens

Eines Tages nach jahrelanger Abweſenheit kam Guſtav zum
Beſuch in die Stiftswohnung Er war ein ſtattlicher ſchöner
junger Mann geworden von einnehmendem Weſen und herz
gewinnender Liebenswürdigkeit Von nun an kam er öfter
um mit der Jugendgeſpielin ein e zu verplaudern
er fühlte ſich eigenartig angenehm von ihrem anſpruchsloſen
Walten berührt und lauſchte voll Jntereſſe der weichen
Stimme die in ſo fließender und anregender Sprache zu er
zählen wußte Sie glättete und ebnete mit zarter Hand die
Schroffheiten des Lebens in ihrer Nähe war es

t ſein wie unter dem Schutze eines Engels o wurde
re kleine Wohnung die Stätte friedensvoller Ruhe nach

welcher ſich der von ſtürmiſchem Lebensdrange erfüllte Freund
zuweilen ſehnte

Das waren die Lichtpunkte die herrlichſten Augenblicke ihres
t mit dem roſigen Haucheganzen Daſeins die das blaſſereinſter Seligkeit wen Guſtav in ihrem Stuhl am

Fenſter ſaß und en auf den herbſtlich rothen und gelben Blättern Kaſtanie ſpielten während
er mit den Schweſtern Kaffee trank und von ſeinen Erlebniſſen
draußen in der Welt erzählte da ſchloß ſie zuweilen die

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 1 5Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen
Reklamen die 40 Pfg

Erſcheint täglich

g

lichen Umſtänden Was glauben Sie wann er unterzeichnet
wurde Es war im Jahre 1876 bei der Zuſammenkunft der
beiden Kaiſer Der Czar kam von Ems begleitet vom FürſtenGortſchakoff und traf den Kaiſer von Oeſterreich in Reich

ſtadt Der letztere hatte den Grafen Andraſſy bei ſich Die
eiden Kaiſer mit ihren beiden Miniſtern nahmen Platz im
Aiſerlichen Salonwagen Zu der Zeit war Fürſt Gortſchakoff
im Streit mit dem Fürſten Bismarck Der Jnhalt des Ver
trages war zwiſchen Gortſchakoff und Andraſſy ſchon vorher
feſtgeſtellt worden ſodaß es nur noch der Unterzeichnung in
Gegenwart der Souveräne bedurfte Der Vertrag welcherOeſterreich das Recht zur Beſetzung Bosniens und der Herze

gowina als Entſchädigung für ſeine Neutralität im Falle eines
erfolgreichen Krieges Rußlands gegen die Türkei gab wurde
in dieſem Waggon unterzeichnet

Jm engliſchen Unterhauſe theilte am Dienstag der
Sekretär die Kolonien Holland mit die Kolonial
konferenz haben den Geſetzentwurf betreffend die Verwaltung
Neuguineas gebilligt es ſei jedoch die Sanktion der kolonialen
Regierungen und geſetzgebenden erforderlich und
daher nicht erwünſcht ſchon jetzt Details mitzutheilen die
Intereſſen der Eingeborenen ſeien völlig geſchützt Die von
Bradkaugh im Unterhauſe beantragte Bill wonach ſtatt
der Ableiſtung eines förmlichen Eides im Parlament und vor
Gericht eine eidesſtattliche Verſicherung zuläſſig ſein ſoll
wurde in zweiter Leſung gleichfalls mehrere Stunden berathen
ſchließlich wurde die Debatte vertagt

Die belgiſche Repräſentantenkammer hat am
Dienstag den von Dumont eingebrachten Geſetzentwurf
betreffend die Eingangszölle auf Bieh und Fleiſch
mit 69 gegen 54 Stimmen definitiv angenommen 5 Mit
glieder enthielten ſich der Abſtimmung

IE Deutſches Reich

Berlin 10 Mai Se Maj der Kaiſer hörte heute vor
mittag die regelmäßigen Vorträge und begab ſich darauf in vier
ſpännigem offenem Hofwagen zur Truppenbeſichtigun nach dem
Exerzierplatz öſtlich der Tempelhofer Chauſſee Nachmittags
arbeitete der Kaiſer noch mit dem Vorſteher des Militärkabinets
General v Albedyll und hatte ſpäter vor der Tafel mit dem
Staatsminiſter v Boetticher eine Unterredung DieKaiſerin beſuchte geſtern die neue Volksküche in der Paulſtraße
zu Moabit und begab ſich darauf von dort aus nach dem
Magdalenenſtift Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
werden mit den Prinzeſſinnen Töchtern in der nächſten Woche
aus Bad Ems hier zurückerwartet

O Berlin 10 Mai Anfang April hat S M Schiff
Möwe an der deutſch oſtafrikaniſchen Küſte

Peilungen gemacht welche ergaben daß die Mandabucht außer
ihrer für die größten Flotten ausreichenden Geräumigkeit auch
durchgängig eine für die größten Dampfer ſowie für Kriegs
ſchiffe genügende Tiefe hat Jm allgemeinen ergab ſich eine
Tiefe von 6 Faden und darüber einige Stellen wieſen 4 Faden
und die flachſte an einer Küſtenſtrecke 2 Faden etwa 12 Fuß
auf Nach Beendigung dieſer Arbeiten ſollte die Möwe
nach Kismaju an den Jub auf 8 Tage gehen eine Fahrt

welche Guſt Denhardt mitmachen ſollte und Anfang Mai
wird das Kriegsſchiff vorausſichtlich nach der Mandabucht
zurückgekehrt ſein An die Arbeiten der Möwe über die
Unterſuchung der Mandabucht ſchließen ſich die Bemühnungen
des Sugheli Sultanats an auch die Küſte ſelbſt für die zu
erwartende Entwickelung in Stand zu ſetzen An der Manda
bucht iſt ein Platz ausgeſucht worden zur Gründung einer
Stadt und G Denhardt iſt mit dem Theodolithen bereits
beſchäftigt die bezüglichen Aufnahmen für Anlegung vonStraßen Entwäſſerungen c zu machen Nur in betre einer

Angelegenheit iſt man im Unklaren über die Errichtung von
Zollſtätten und die Erhebung von Zöllen Das Sultanat iſt

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

aus verſchiedenen naheliegenden Gründen genöthigt Zollſtätten
r r

2337 und dachte wenn doch dieſer Traum ewig währen
önnte

Da Guſtavs Neigung für Helene rein brüderlicher Art war
ſo ſchien er auch nicht daran zu denken daß ſie andere alsSchweſterliebe ihm gegenüber en Seine Harmloſigkeit und

unbefangener Freimuth beglückten ſie aber ſchmerzten ſie zu
gleich weil ſie ein Beweis waren wie fern es ihm lag in
ihr nicht länger die jugendliche Spielgefährtin ſondern das
erblühte Weib zu ſehen aber dennoch war dieſes Gefühl be
ſeligend weil es durch ihn hervorgerufen ward

Am Spätnachmittage eines trüben Oktobertages legte Helene
die Arbeit aus der Hand nachdem ſie im Laufe der Stunden
Guſtav der heute zu kommen verſprochen vergeblich erwartet
hatte Sie blickte ſinnend über den Hof in das ſtürmiſche
unfreundliche Wetter und dachte darüber nach ob wohl der
Regen der Grund ſeines Ausbleibens ſei als er eiligen
Schrittes auch ſchon durch den Thorweg daherkam und in der
nächſten Minute ſichtlich erregt vor ihr ſtand

Helene, begann er nach berzlichem Gruß ich erhielt eine
gute Nachricht die ſo wichtig für mich iſt daß ich ſie Dir vor
allen mittheilen muß Durch einen Verwandten bekam ich in
Texas vortheilhafte Stellung an einer Schule das entſpricht
meinem Wunſche weil ſich mir Gelegenheit vietet Welt und
Menſchen kennen zu lernen Und dann, fuhr er u
leiſer und zögerrd fort jſt damit noch
weiten Zieles verinüpft ich ich ſprach noch
ir von meiner Verlobung mit Ellen Born dertalentvollſten Künſtlerin r Stadttheaters

zu

Dir
v ählen Du ſoll äher kennen lernenS eng einen e i hensrthigſe Margen e

ſich denken kann
Es t daß die Dämmerunihre liegen Shattet in das n e r de an
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will bis die von ihm erwarteten anderen Miſſionare ein

Rede des baieriſchen Finanzminiſters v Riedel für die Vor

nichts dagegen haſt bringe ich Diri i ge ich
h verhallten die enteilenden Schritte in der Stille des

ends
WMechaniſch horchte Zecne bis nichts mehr vernehmbar

Treppe nieder verbarg das Geſicht in beide

chten man kann aber damit nicht vorgehen weil man
nicht weiß wie ſich Deutſchland dazu verhält Jn Sanſibar
iſt das Gerücht verbreitet daß man beabſichtige alle im
Sugheligebiet anlangenden Deutſchen und ihre Waaren von

öllen zu befreien Das wäre ein höchſt ſchlimmer Schlag
für unſere Schutzgenoſſen Mit dem wie bereits gemeldet
u Lamu eingetroffenen rheiniſchen Miſſionar Wurtz hat

Denhardt eine Fahrt den Tanga aufwärts gemacht welcher
ich die dort ſeit Jahren aufhaltenden Deutſchen Schönert und
örfer anſchloſſen Der Erbe des Sultans Achmed Flmu

Bakari und 120 Snaheli Soldaten nahmen daran thell
überall wurde die Expedition freundlichſt und feierlichſt aufenommen namentlich in der größeren Ortſchaft Rente ſad
ſeierucher Empfang ſtatt man blieb daſelbſt von 9 Apr

und beging das ganze Land bis zur Grenze der garantirter
Küſte Hinſichtlich der zu errichtenden Miſſion vurde be
ſchloſſen dieſelbe im Lande der Pokomo zu exbauen obwohl die
dort anſäſſigen engliſchen MethodiſtenMifſionare zu Golbanti im
Gebiete der Wapolvma unzufrieden darüber ſind Miſſionar
Wurtz der ſich als ein durchaus ruhiger und anſtelliger Mann er
wies ging vom Tang aus nach Witu wo er ſich mit den
Eingeborenen ihren Sitten und ihrer Sprache bekannt machen

treffen Bekannt ſind die Einfälle mit welchen die räube
riſchen Somali in den letzten Monaten das Sugheligebiet
überfintheten Da noch weitere Angriffe derſelben angekündigt
und vordereitet wurden ſo beſchloß Sultan Achmed ſich kräftig
zu rüſten Auf ſeine Anweiſung hin beſtellte G Denhardt
das Nöthige und am 28 März traf die Dhau mit Pulver
und Gewehren von Sanſibar dort ein Der deutſche
Generalkonſul Dr Arendt iſt aus Geſundheitsrückſichten
von Sanſibar abberufen Man bringt dieſen Wechſel damit
in Verbindung daß Said Bargaſch wie man ſich erzählt
eine Beſchwerdeſchrift welche zahlreiche Beſchwerdepunkte gegen
den Generalkonſul enthielt an das Auswärtige Amt des Deutſchen
Reiches gerichtet hat Der Abgang des Dr Arendt wird in
Oſtafrika recht bedauert einmal weil er wirklich die deutſchen
Intereſſen dort mit Wärme und Geſchick vertrat dann aber
weil durch ſolches Entgegenkommen der Sultan von Sanſibar
nicht nachgiebiger wird Auch wird es ſchwer ſein einen Nach
folger zu finden welcher den dortigen ſubſiden Verhältniſſen
gewachſen iſt

Der Branntweinſteuerentwurf bezieht ſich zwar nicht
ohne weiteres auch auf die ſüd deutſchen Stagaten aber
dieſen iſt der Eintritt in die Branntweinſteuergemeinſchaft
und in dieſem Falle die Theilnahme an den Einnahmen aus
dem Geſetz nach der Kopfzahl für immer zugeſichert Die

lage in der DienstagsSitzung des Reichstages hat jeden

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

o Mai s U morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks befand ſich weſtlichvon Britannien eine Zone niederen Druckes erſtreckte ſich von dem ſüdl Skandi

navien nach dem Schwarzen Meere Mitteleuropa hatte bei ſchwacher nordweſtl
Luftſtrömung trübes kühles Wetter mit vereinzelten Regenfällen Jn Deutſch
land lag die Temperatur allenthalben unter der normalen Haparanda 766 4 5
Oſt leicht wolkenlos Moskau 761 4 5 Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg 770
T 10 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 764 12 Nordweſt Wac hwach heiter Nizza

773 16 Nöordoſt ſtill wolkenlos Paris 763 10 Nordo t ſtill halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentfchi
n Hamburg 11 Mai Nach einer kurz anhaltenden Abnahme

des Luftdrucks beginnt derſelbe in Weſten und Süden ſchon
wieder zu ſteigen während das Barometer unr im Bottniſchen

rer beträchtlich gefallen iſt Zur Zeit erſtreckt ſich von
er Bretagne bis Südirland ein barom Maximum von 775 mm

deſſen weitere Ausdehnung über das Feſtland wahrſcheinlich iſt
und für unſere Gegend heiteres ruhiges trocknes und warmes
Wetter erwarten läßt

M üaeancaeanan men äNniverſitütsnachrichten
Jena De Willy Kükenthal aus Weißenfels hat ſich an

hieger Univerſität als Privatdozent für Zoologie habilitirt
h h

Gerichtsverhandlungen
Berlin 10 Mai Wegen Beleidigung des Fürſten

Bismarck iſt der verantwortliche Redacteur der Freiſinnigen
Zeitung Hr Reichstagsabgeordneter Emil Barth geſtern von
der zweiten Strafkammer am hieſigen Landgericht I zu 4 Wochen
Gefängniß verurtheilt worden Die Beleidigung war in einem
Artikel der von Barth redigirten Zeitung gefunden welcher die
Ueberſchrift trug Der Kriegslärm der Reptilienpreſſe Der
ſelbe erſchien gewiſſermaßen als Antwort auf den bekannten
Meſſerſchneide Artikel der Poſt und geißelte das Treiben der
offiziöſen Preſſe Für dieſes Treiben, ſo hieß es in dem Ar
tikel giebt es nur zwei Erklärungen Entweder Fürſt Bismarck
will einen Krieg mit Frankreich anfangen oder es ſoll das
Aeußerſte verſucht werden um durch einen Appell an die Furcht
den deutſchen Wähler möglichſt in eine Stimmung zu verſetzen
in welcher er nicht mehr klar denkt ſondern alles über ſich er
gehen läßt Daß Fürſt Bismarck einen Krieg mit Frankreich
herbeiführen will glauben wir auch heute noch nicht alſo bleibt
als Erklärungsgrund nur ein nichtsnutziges Wahlmanöver übrig
Durch die letzten Worte hatte ſich Fürſt Bismarck beleidigt ge
fühlt und Strafantrag geſtellt

Berlin 10 Mai Der Eiſenbahnunfall der ſich am
24 Sept v J auf dem Potsdamer Bahnhof hier zutrug
kam heute vor der 4 Strafkammer des Landgerichts I zur Ver
handlung Auf der Anklagebank mußte Platz nehmen der Stations
Aſſiſtent Emil Nahrgang welcher gegen ſeine Obliegenheit dadurch
gefehlt hatte daß er für einen zu erwartenden Extrazug mit
Militär zur Einfahrt ein Geleis beſtimmte welches für derartege
Züge ſonſt gewöhnlich nicht benutzt wird Leider ſtand aber über
den Markirpfahl eines anderen in das eben erwähnte einmündenden
Geleiſes hinaus ein anderer Wagen den der Angeklagte nicht geZweifel daran beſeitigt daß die ſüddeutſchen Staaten ihren

Beitritt erklären werden wenn das Geſetz mit den auf die
Begünſtigung der landwirthſchaftlichen Brennereien bezüglichen
Beſtimmungen angenommen wird Auf der andern Seite
aber hat Miniſter v Riedel mit aller Beſtimmtheit gegen die
Vorausſetzung proteſtirt daß Baiern in der Folge auch unter
den gleichen Bedingungen auf das ihm verfaſſungsmäßig zu
ſtehende Reſervatrecht bezüglich der Bierbeſteuerung verzichten
würde Mit anderen Worten Baiern iſt ganz bereit an
den aus dem großen Branntweinkonſfum in Norddeutſchland
ſich ergebenden Einnahmen nach der Kopfzahl der Staaten
theilzunehmen aber den norddeutſchen Staaten ein gleiches
Recht bezüglich der in Süddeutſchland höheren Einnahme ans
der Bierſteuer einzuräumen davon kann nicht die Rede
ſein Das verſteht man in Baiern unter nationalker
Politik

Jn der geſtrigen Notiz über einen freiſinnigen
Parteitag muß es wie ſchon aus dem Zuſammenhang er
ſichtlich iſt heißen daß mit Rückſicht auf den bevorſtehenden
Schluß des Landtags es ſich nicht empfehlen würde vor dem
Spätherbſt einen Parteitag zu berufen

Karlsruhe 10 Mai Die Großherzogin reiſt am
Donnerstag nach Berlin um während der Abweſenheit der
Kaiſerin welche am Sonnabend nach BadenBaden abreiſt dort
u bleiben Die Kronprinzeſſin von Schweden iſt von

Amſterdam zur Kur nach Franzensbad abgereiſt Der Groß
herzog und die Großherzogin ſind heute mit ihr in Frankfurt a M
zuſammengetroffen

Salle den 11 Mai
Meteorologiſche Siation

10 Mat 9 U ab 11 Mai 7 U mrg
757,4 756,8Barometer Millimeter

Thermometer Celſius 3 8,8 8,8el Feuchtigteit 77 83Wind NW 1 NNW2Thaupunkt n d K H 4,8
Waſſerwärme der Saale 100 R

Geſtalt welche zuſammen geſunken regungslos auf dem Stuhle
vor dem jungen Manne ſaß der nicht ahnte daß er mit jedem
ſeiner Worte der Armen einen Dolchſtoß verſetzte

Aber ob ſich das Herz auch wand und zuckte wie im Todes
kampf ob es auch vor ſchneidendem Weh hätte laut auf
ſchreien mögen Helene blieb doch ſtandhaft in der nagenden
Pein Kaum freilich hatte ſie noch ſo viel Kraft ſich aus
der dumpfen Verlorenheit empor zu reißen es war über
ie gekommen wie das unheimliche Rauſchen eines rieſenhaften
chwarzen Fittichs der von nun an ihr Leben mit dem kalten

Grabtuch lichtloſer Einſamkeit bedeckte
Endlich erhob er ſich reſignirt ſie legte die eiskalte Hand

in ſeine warme Adieu Guſtav ich wünſche Dir Glück
alles Glück Gott ſegne Dich Die letzten Worte
kamen kaum mehr verſtändlich wie unter aufquellendem

n hervor er war ſchon auf der Treppe
Helene, wandte er ſich noch einmal zurück wenn Du

llen morgen abend

Es wird mir Vergnügen machen, kam es heiſervon oben zurück Die Hausthtr ſchloß ſich hinter b ſa

verließen ſie die Sie ſank auf die Stufen der
3 G Hände und verharrte nie wie verſteinert die Welt war für ſie nicht mehr

en
Wo bleibſt Du Lenchen tönte endlich Annas ſchwache

Stimme aus dem Zimmer Du biſt doch nicht kranknein uSie a ſich empor trat
ſein ein es is morgen wird es ſtreifte über ihriſt nichts morgen sten

ſehen haben will Er erwartete ruhig das Einlaufen eines
ſignalifirten Militär Extrazuges welcher die nach dein Manöver
entlaſſenen 350 Reſerviſten des Garde Ulanen Regiments aubringen
ſollte Schon hat er die Brücke über den Laändwehr Kanal
donnernd paſſirt ſchon biegt die nur noch langſam keuchende
Maſchine um das Werkſtattsgebände herum die Soldaten im
Zuge ſehen die Bahnhofshalle vor ſich in wenigen Minuten ſteigen
ſie aus um dann den ihrer harrenden Angehörigen zuzueilen da

ertönt ein Krachen und gleich darauf ein entfetztiches Schreien
und Stöhnen Als man hinzukam zeigte es ſich daß ein ſog
amerikaniſcher Wagen eines auf einem Seitengeleiſe ſtehenden
leeren Zuges mit ſeinem oberen Theil von dem Untergeſtell ab
geſchoben über den Markirpfahl hinansgeragt und ſich in die
Stirnſeite des erſten mit Reſerviſten beſetzten Wagens hinein
gebohrt und furchtbare Verheerungen angerichtet hatte Außer
mehreren leichteren Verwundugen hatten der Ulan Roth und der
Unteroffizier Schachtlinger aus der Gegend von Graudenz lebens
gefährliche Verletzungen davongetragen Erſterem war der rechte
Unterſchenkel zerſchmettert und die Hüfte ausgerenkt dem anderen
waren beide Unterſchenkel zertrümmert und außerdem noch das
linke Knie gebrochen Beide wurden amputirt erkagen aber trotz
der ſorgſamſten Pflege ihren Wunden nach einigen Tagen Der
Ulan Haupt erlitt auch noch einen komplizirten Beinbruch wurde
aber geheilt was auch mit den anderen Soldaten der Fall iſt
welche nur einfache Knochenbrüche erhalten hatten Die ſieben
ſtündige Verhandlung endete mit der Verurtheilung des Angeklagten
zu einer Gefängnißſtrafe von einem Jahre

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 10 Mai Jn geſtriger Sitzung des hieſigen
Gewerbevereins berichtete der Vorſitzende über die bisherige
Thätigkeit des neuerdings begründeten Kunſt und Kuuſtgewerbe
Vereins Demſelben gehören bereits 350 Mitglieder an Hr
Kfm Walther machte Mittheilungen über die letzte Sitzung des
Eiſenbahnrathes im Bezirk Erfurt Die Kunſtgärtner z B
hatten beantragt heizbare Güterwagen zum Transport ihrer
Produkte einzurichten Dieſen Antrag lehnte der Hr Miniſter
ab ſtellte jedoch anheim daß die Betreffenden ſelbſt ſolche Wagen
halten können Von dieſer Erlaubniß hat im Bezirk Erfurt nur

Jn den ſchlafloſen Stunden der Nacht dachte ſie hin und
her wie es anzufangen eine Begegnüng mit der Braut
Guſtavs zu vermeiden ſie klagte ihn nicht an und zürnte
ihm auch nicht aber ſie war doch nur ein ſchwaches Weib
das Uebermenſchliche durfte ſie ihren Kräften nicht zumuthen
Was ſie in dieſen Stunden durchkämpfte und durchlitt dafür
giebt es keine Worte für die höchſten und tiefſten
Empfindungen der Seele iſt unſere Sprache zu arm

Es gab keinen Ausweg ſich dem Zuſammentreffen zu ent
ziehen wie konnte ſie ſich denn weigern das Mädchen zu
ſehen welches Guſtav liebte was hätte er davon denken
ſollen Wenn es nur keine Schauſpielerin wäre ſo ein
leichtlebiges oberflächliches Weſen das den Werth des Mannes
der ſie gewählt gar nicht zu würdigen verſtand und vielleicht
gedankenkos ſeinen Frieden ſtörte

Da gegen ſechs Uhr am folgenden Abend wurde die Hausthür
geräuſchvoll geöffnet der Klang einer hellen melodiſchen
Stimme dringt herein und eine Wolke feinen Duftes zieht
nach oben

Da ſind ſie nun war es zu ſpät Guſtav hatte recht
als er ſeine Braut ein reizendes Mädchen genannt ſie war
wirklich von entzückender Schönheit und eroberte mit dem
blond umrahmten lachenden Geſichtchen alle Herzen im Fluge
ob aber auf die Dauer daran zweifelte Helene

Das arme Mädchen hatte ſich tapfer gehalten nach ihrer
Meinung nur einmal war etwas ſeltſames vorgegangen
Wahrſcheinlich bemerkte Guſtav ihre auffallende Bläſſe die
Abgeſpanntheit in ihren Zügen er ſah ſie lange n an
mit einem Blicke mitleidsvoller Ueberraſchung und als wünſche
er in den Tiefen ihres Jnnern zu leſen

uſt i Sinne drohten zu vergehen

ein Gärtner und zwar in Mühlhauſen Gebrauch ßer Der
Berichter führt weiter an in letzter Zeit habe ſich im
hieſigen Bezirke in der Müllerei eine Nothlage geltend gemacht
Es liege dem Eiſenbahnrathe ſehr am Herzen dieſem Geſchäfts
zweige aufzuhelfen Der Großmüllerei gegenüber ſei die ſonſtige
Müllerei faſt im Verſchwinden Am Sonntag hat ſich in
Neudietendorf ein Obſtbau und Gartenbau Verein
gebildet

Ss Aus Thüringen 10 Mai Sämmtliche Strecken des
königl Eiſenbahn Direktions Bezirks Erfur werden
gegenwärtig von Geh OberBaurath Siegert aus dem Miniſte
rium der öffentlichen Arbeiten bererſt Nach der nunmehr
vollzogenen Verſtaatlichung der Nordhauſen Erfurter Eiſen
bahn hat ſich der Güterverkehr auf den Linien derſelben beträcht
lich vermehrt und wird vorausſichtlich infolge von Veränderungen
in den Jnſtradirungen noch eine weitere Zunahme erfahren
Demzufolge iſt außer anderen Erweiterungsbanten dem Ver
nehmen nach auch eine Erweiterung der Geleisänlagen auf der
Uebergangsſtation Großheringen beſchloſſen worden welche
demnächſt zur Ausführung gelangen ſoll

Weifßzenfels 10 Mai Am Freitag vormittag ging über
die Fluren von Kriechau und Schkortleben ein wolkenbruch
artiger Regen nieder der den Aeckern und Wieſen großen
Schaden zugefügt hat Junges Geflügel namentlich Gänſe ſind
von den Waſſermengen hinweggeſchwemmt worden und in den
Fluthen umgekommen Der Kaiſer hat dem Schneidemüller
Karl Friedrich Kötteritzſch hierſelbſt welcher im Sommer v J
an der Badeinſel einen älteren Knaben mit eigener Lebensgefahr
vom Tode des Ertrinkens in der Saale rettete die Rettungs
medaille am Bande verliehen Auf dem hieſigen Bahnhofe
iſt eine der in der SaaleZtg bereits beſchriebenen von der ber
liner Firma Friſter Roßmann Aktiengeſellſchaft fabrizirte
elegant ausgeſtattete ſelbſtthätige Waage aufgeſtellt welche
gegen Er legung eines Zehnpfennigſtücks welche der zu Wiegende
in eine beſtimmte Oeffnung ſteckt das genaue Gewicht der Perſon
anzeigt Nur Zehnpfennigſtücke nimmt die Waage an Gold
Silber und andere Nickel oder Kupferſtücke wirft der Mechanis
mus entſchieden zurück

S Naunburg 10 Mai Am 19 und 20 Juni ſoll in hieſ
Stadt das Stiftungsfeſt des Pro vinzial Vereins ehemaliger
Jäger und Schützen zu welchem etwa 500 Perſonen erwartet
werden gefeiert werden Dem Empfang der Gäſte in Kühndorfs
Lokal folgt die Generalverſammlung in der Reichskrone Konzert im Bürgergarten abends Kommers im Gaſthof zur Reichs
krone am 20 Frühſtück im Schwarzen Roß Beſichtigung der
Schießſtände des JägerBataillons Fahrt mittels Wagen nach
Köſen

4 Schönebeck 10 Mai Jn geſtriger Stadtverordneten
ſitzung wurde u a ein Anſchreiben einer magdeburger Firma
mitgetheilt wonach dieſelbe beabſichtigt die Stadt Schönebeck
mit elektriſcher Beleuchtung zu verſehen Der Unternehmer
will unter Einforderung des Koſtenanſchlages die Zuſage von
Bad Elmen und Groß Salze zur Gewährung einer Probe
beleuchtung erlangt haben und hittet um dieſelbe für Schönebeck
Die Probeanlage würde mit einer 50 Pferdekraftmaſchine den
Markt bis zum Ende der Friedrichſtraße erleuchten Hr Bürger
meiſter Blüthgen bemerkt hierzu daß Verhandlungen über die
ſpätere Beleuchtung da der Vertrag mit der Gasanſtalt nächſtes
Jahr abläuft bereits im Gange ſeien Weiter wurde mir
getheilt daß die Klage des Betriebsamtes Leipzig
Wittenberge gegen die Stadt wegen Unterhaltung der
Bahnhöfsſtraße vom Ober Verwaltungsgericht abgewieſen iſt

Nordhaufen 10 Mai Der hieſige Jahrmarkt hat
geſtern abend bezw in der vergangenen Nacht einen unerfreulichen
Schtüß gefunden denn es iſt zu einer blutigen Scene ge
kommen die an Landfriedensbrüch grenzt Eine Bude war
geſtern durch den Gerichtsvollzieher gepfändet und mit einem
Wachtpoſten beſetzt worden Als nun um 11 Uhr Feierabend ge
boten wurde begannen die Leute dieſer Bude mit dem Abbruch

Schloſſer Richter verſuchte den Abbruch zu verhindern und wurde
darin durch einen in der Nähe ſich aufhaltenden Hrn Laubrecht
unterſtützt Da brachen plötzlich aus der benachbarten Urbach ſchen
Bude Leute angeblich Wilde von den Antillen mit Lanzen
Speeren Keulen u ſ w hervor und griffen jene beiden Männer
an Dieſelben wurden erheblich verwundet und auf ihren Hilferuf
erſchienen zwei Polizeiſergeauten ſowie viel Publikum es kam zu
einem ſcharfen Zuſammenſtoß wobei das Blut hüben und drüben
ſpritzte und verſchiedene Verwundungen vorgekommen find Da
der Kampf immer bedrohlicher wurde wurde die geſammte
Nachtpolizei und ein Theil der Feuerwehr durch
Signale die kurze Zeit nach 11 Uhr in den Straßen
der Stadt ertönten allarmirt und mit Fackeln zog
dieſe verſtärkte Polizeimacht zum Schinderraſen dem Thatorte
Mehrere Perſonen ſind verhaftet worden Heute vormittag ſah
es im Rathhauſe recht eigenartig aus Sogenannte Wilde Buden
inhaber und andere Marktleute nahmen nicht nur den ganzen
Vorſaal ſondern auch das Aufenthaltszimmer der Polizeiſergeanten
ein Die Unterſuchung wird bei dem weitſchichtigen Zeugen
material den ganzen Tag über währen viele Marktleute können
daher nicht abreiſen Vermuthlich wird dem Schinderraſen ſeine
jetzige Beſtimmung als Marktplatz entzogen da er ohnehin ſpäter
als Schlachthausanlage dienen wird Wahrſcheinlich wird der
Markt ſowohl aus der Stadt als vom Schinderraſen nach dem
Töpferfelde verlegt werden

n Liebenwerda 10 Mai Geſtern abend durcheilte eine
Schreckenkünde unſern Ort die ſich leider voll beſtätigte Jn

e ecen

ie erzitterte unter
ſchüttelte den der Gewalt dieſes magnetiſchen Blickes ein eiskalter Hauch

der Nacht zum 9 d hat der Lehrer Scholz in Lanſitz der ſeit

Von dem Augenblicke an wurde er nachdenkend einſilbig und
entfernte ſich bald darauf mit Ellen

Nach dieſem Beſuche ließ ſich der junge Mann mehrere
Wochen nicht im Stifte blicken bis der Zeitpunkt ſeiner Ab
reiſe nach Texas heranrückte er kam nur um Abſchied von
Helenen zu nehmen aller Wahrſcheinlichkeit nach wohl auf
immer

Er war nicht mehr harmlos und heiter wie einſt ſondern
ernſt und gedankenvoll als er heute der Jugendfreundin

egenüber ſtand die Trennung von dem trauten kleinen Heim
in der weltverlorenen Einſamkeit und der Bewohnerin des
ſelben ging ihm erſichtlich nahe

Beim Abſchied ergriff er mit faſt ehrfurchtsvoller Scheu
ihre Hand und hielt ſie in der ſeinen feſt Helene wenn ich
Dir ſemals in meinem Leben wehe gethan habe dann verzeihe
mir Du kennſt mich genngſam um zu wiſſen daß es nicht
abſichtlich geſchah Er holte tief Athem und brach ab
was auf ſeiner Bruſt lag und ihm die Kehle zuſchnürte konnte
nicht herabgewälzt werden dieſe Minute war in ihren

der Wimper des ſtarken Mannes zitterte eine Thräne Der
Augenblick enthielt den bitterſten Leidenskelch der je für eine
Mädchenſeele beſtimmt ſein konnte Jch werde für Dich

beten, ſog er zuletzt wenn Du es kannſt bete auch für
mich u biſt ein Engel ſchon auf dieſer Erde Deine
Gebete werden ſicherlich erhört

Sie nickte und verſuchte noch ihn mit den Augen an
Wien während ſchon die hellen Thränen über ihre Wangen
rollten

Leb wohl Guſtav ſei ganz ruhig Du
immer der Sonnenſchein meines armen Lebens dafür b
ich Dir ſo dankbar Ja ich will immer für Dich betenTag und Nacht n e

obwohl damit ein Pfandbruch verübt wurde Der Wachtpoſten

Empfindungen zu erſchütternd für Menſchenwörte ſelbſt an

c e
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längerer eit an Verfolgungswahnſinn litt erſt ſeine Frau imBett erſchlagen und h chdann ſelbſt erhäugt Wie er ſi
von allen verfolgt glaubte ſo auch von ſeiner Frau welche alles
was ſie ihm zu genießen gab koſten mußte ſelbſt die Medizin
die er einzunehmen hatte Aber auch dem hieſigen Apotheker
traute er nicht mehr und ließ daher ſeine Arzenei in Elſterwerda
anfertigen Sch hinterläßt zwei Söhne im Alter von 20 und 16
Jahren

b Schkenditz 10 Mai Vor einigen Tagen gerieth die der
hieſigen Kirchengemeinde gehörige in der Eiſenbahnſtraße be
legene Scheune in ZBrand Das Feuer nahm ſolchen Umfang
an daß nicht nur dieſe ſondern auch die angrenzende Scheune
des Fleiſchermſtr P bis auf die Umfaſſungsmauern nieder

ebrannt und außerdem die Scheune des Fabrikanten L beſchädigt
iſt Nach den angeſtellten Unterſuchungen hat ein Schulküuabe
durch Streichhölzer das Feuer verurſacht

Jm Hochheimer Holze bei Erfurt wurden dieſer Tage zwei
der bekanntlich giſtigen Kreuzottern von gegen 60 cm Länge
geködtet

r Altenburg 9 Mai Das fünfaktige Trauerſpiel von
J Groſſe und Henrick Rudbeck Henriette Herold Die
Herzoin von Ferrara das zuerſt in Dresden aufgeführt
worden iſt auch für unſer Hoftheater angenommen
worden Die ſoeben veröffentlichte Ueberſicht der Ver
waltungs Ergebniſſe der Sparkaſſen im Herzogthum
S Altenburg vom Jahre 1885 zeigt daß es im ganzen Herzog
thum am Anfange des Jahres 55,973 Einleger gab welche Zahl
ich bis Ende deſſelben auf 58,453 ſteigerte Vergleicht man dieſe
ahl mit der Einwohnerzahl des Landes ſo findet man daß jeder

derte Einwohner bei den Sparkaſſen ſpart Die Einlagen er
ganz am Ende des Jahres die Summe von 17,047,768 97 M

egen 15,966,102 81 M am Anfange Auf einen Einleger kommenilach ungefähr 300 M An baarem Kaſſenbeſtande hatten die
Kaſſen 299,990 08 M und an Reſervefonds 704,792 83 M auf
uweiſen Jetzt iſt auch der Dienſtherr jener Magd die am
arfreitage ihr Kind mit Phosphor vergiftet hat der Guts

beſitzer Friedemann aus Wieſenbach in das hieſige Land
gericht eingeliefert worden weil es ſich herausgeſtellt hat daß er
obgleich verheirathet in ſehr intimem Verhältniß zu jener Magd
geſtanden hat der Vater des Kindes und Mitwiſſer des be
abſichtigten und ausgeführten Verbrechens iſt

z Ballenſtedt 9 Mai Unſere Geflügelausſtellung
verbunden mit einer bedeutenden Nebenausſtellung von Käfern
und Schmetterlingen die nächſten Sonnabend Sonntag und
Montag im Deſſauer Hof ſtattfindet wird den Anmeldungen
zufolge eine ſehr reichhaltige Die Meldungen umfaſſen über
300 Nummern in Stämmen und Paaren von Hühnern Tauben
Enten 2c Fachliteratur und Geräthſchaften nicht mit gerechnet
In der erwähnten Nebenausſtellung wird Hr Baron v Wich
mann ſeine bedeutende Sammlung von außereuropäiſchen Hr
Kfm C C Diecke ſeine Sammlung von europäiſchen Schmetter
lingen und Hr v Redern in Hoy eine große Sammlung von
Käfern zur Ausſtellung bringen Es dürfte ſomit ein Beſuch der
Ausſtellung zu empfehlen ſein

bs Nodach 9 Mai Der Gemeinnützige Verein hier
der ſich hauptſächlich die Aufgabe geſtellt hat die Schönheiten
unſerer Stadt und deren reizvolle Umgebungen Einheimiſchen und
Fremden zu erſchließen und bereits in dieſem Frühjahr ſeine
Thätigkeit damit beginnt 8 Ruhebänke in Flur und Wald an

eeigneten Orten aufzuſtellen und die erfriſchenden Quellen unſeres
eichbildes mit Trinkbechern zu verſehen hat in ſeiner General

verſammlung einſtimmig den Bau eines Ausſichtsthurmes
auf dem St Georgenberge beſchloſſen Der Thurm der 13 m
hoch wird ſoll bis Pfingſten fertig geſtellt und geweiht werden
Derſelbe wird nach allen Richtungen der Windroſe ſowohl in die
geſegneten Fluren Frankens als nach dem Thüringer Walde eine
weite entzückende Fernſicht bieten Die Koſten wurden haupt
ſächlich durch freiwillige Gaben gedeckt

Das weimariſche Staatsminiſterium hat verfügt daß in
allen Schulanſtalten des Landes beim Rechnen mit Papiermengen
lediglich das Ries zu 1000 Bogen ohne ſonſtige Bezeichnung
für gewiſſe Mengen wie Ballen Buch Lage e zu rechnen iſt
und die bezügl Aenderung in den Lehrbüchern Anwendung
findet

Die Eröffnung der Berka Blankenhainer Eiſen
bahn kann nunmehr beſtimmt am 15 d erfolgen

Vermiſchtes
4 Das Kaiſerliche Paar bewohnt das jetzige Palais in

Berlin ſeit dem 10 Mai 1837 jetzt alſo gerade ſeit einem halben
Jahrhundert Urſprünglich hatte im 17 Jahrhundert der Oberſt
d Weilen das Haus erbauen laſſen von deſſen Erben es der
Markgraf Philipp Wilhelm v Schwedt gekauft hatte worauf es
ſpäter in kgl Beſitz überging Das Palais genügte ſchon lange
nicht mehr und ſo wurde ſein Umbau beſchloſſen Nachdem es
vor 50 Jahren fertiggeſtellt war wurde es am 10 Mai 1837 von
dem damaligen prinzl Paar bezogen Am 21 Mai gab daſſelbe
in ſeinem neuen Heim ein Abendfeſt welchem eine erleſene Ge
ſellſchaft beiwohnte Das Palais wurde 1834 35 von C Ferd
Langhans erbaut von deſſen Vaker das Brandenburger Thor
errichtet iſt nachdem die Ausführung mehrerer von Schinkel ge
lieferten Entwürfe zu einem Bau an derſelben Stelle hauptſächlich
wohl daran geſcheitert war daß die dem Prinzen Wilhelm zur
Verfügung ſtehende Bauſumme von 300,000 Thalern in keinem
Falle überſchritten werden ſollte

Leb wohl Helene Beſſer wäre es wenn
geweſen es ſollte nicht ſein lebe wohl

a a c

war ne ne eS E e a t
anches anders

Damit ſie den Zug am nächſten Morgen früh nicht ver
ſäume legte ſich Helene in ihren Kleidern ein paar Stunden
nieder an einen ſtärkenden Schlaf iſt auf keinen Fall zu
denken heimlich unbemerkt von allen andern will ſie den
Freund zum letztenmale ſehen

Während der Nacht iſt tiefer Schnee gefallen und noch
immer ſchweben die weißen Flocken vom grauen dann auf
die todtenſtille Erde nieder noch hat kein Menſcheufuß die
ſchimmernde Fläche zerſtört rings umher iſt alles

überirdiſch rein und friedensvoll als Helene flüchtigen Schrittes
die erſte von allen dem Bahnhof zueilt

Schnee und Dunkelheit kommen ihrem Vorhaben zuſtatten
er doch unbemerkt erreicht ſie ihr Ziel und verbirgt
ſich in einer der vielen Niſchen des Perrons von wo aus ſie
denſelben in ſeiner ganzen Ausdehnung überblicken kann Nur
wenige Fremde fahren mit dem Frühzuge um ſo beſſer
Endlich kommt auch Guſtav in Begleitung der Eltern einiger
Freunde und ſeiner Braut

Brennend haften Helenens Augen r dieſer Gruppe ſeine
Geſtalt überragt alle anderen So viel ſie ſehen kann iſt er
tiefernſt und bewegt lange ruht zum letzten Abſchied die alteMutter an ſeiner Bruſt noch länger die Braut Da
tönt ein ſchriller Pfiff Einſteigen ruft des Schaffners
ſchnarrende Stimme Helene zuckt zuſammen ein Schrei
entringt ſich ihrer Bruſt es hat ihn niemand gehört gottlob
Wieder ein Pfiff ſtille nur nicht aufſtöhnen Sie
reßt das Taſchentuch vor den Mund damit kein Ton des

ers den entfliehe 5Auf einmal wird es dunkel vor ihren Augen der Fußboden

Die Reliquien des Generals Grant, welche ſeit
mehreren Monaten im Nationalmuſeum zu Waſhington verwahrt
werden ſollen dem Publikum zur Anſicht ausgeſtellt werden

Unter dieſen Reliquien befinden ſich zwei mit Plüſch gefütterte
Kiſten welche mit den Geſchenken gefüllt ſind welche Grant
während ſeiner Laufbahn als Soldat und Präſident hauptſächlich
aber während ſeiner Reiſe um die Welt erhalten Unter den
Geſchenken befindet ſich eine Sammlung japaniſcher Goldmünzen
ſieben an der Zahl welche einen Werth von 5000 Doll repräſen
tiren Ferner enthält die Sammlung Einladungs und Speiſe
karten Andenken von Feſten welche dem General zu Ehren ge
geben wurden Dieſe Karten ſind auf goldenen Platten gravirt
Die Einladungskarte zu einem Maskenball welchen die Stadt
San Francisco bei der Rückkehr des Generals von ſeiner Welt
reiſe veranſtaltete iſt auf maſſivem Gold gravirt und befindet ſich
in einem ſilbernen Couvert auf welchem die Adreſſe des Gefeierten
eingravirt iſt Rechts oben zeigt das Couvert eine Zweicents
Poſtmarke während ſich links der übrige Vermerk befindet Itf
not delivered in ten days return to ete Die ausgeſtellten
Sachen haben außer ihrem hiſtoriſchen auch einen bedeutenden
Geldwerth

Eine internationale Ausſtellung von Poſtwerth
zeichen iſt am 1 d im antwerpener Jnduſtriepalaſt eröffnet
worden die nicht nur von der wachſenden Sammelluſt und dem
ſtarken Handel hierin Kunde giebt ſondern auch viel Bemerkens
werthes bietet Ein brüſſeler ein leipziger Haus und der ant
werpener Univers haben die ſchönſten Sammlungen ausgeſtellt
die umfangreichſte 1 Million Briefmarken Herr de Beer
aus Utrecht An Seltenheiten fehlt es nicht ſo eine Briefmarke
aus dem 18 Jahrhundert ein wahres Kunſtwerk 2 Briefconverts
Sardiniens aus den Jahren 1819 und 1821 die ſämmtlichen
Briefmarken des ehemaligen päpſtlichen Kirchenſtaates eine
Sammlung der Poſtkarten des erſten Volapük Kongreſſes in
dieſer Sprache geſchrieben eine Poſtkarte die in 90 Tagen dieReiſe um die Welt gemacht Daneben eine große Anzahl zum
Theile anziehender Verwendungen der Briefmarken Aus dieſen
gefertigte Blumenſträuße Gemälde Landſchaften Blumen
Thiere auch Teller die florentiner Moſaik Arbeiten nachahmend
Blumenvaſen c geben einen Beweis von Kunſtſinn und vor
allem von Geduld Zahlreiche Privatſammler haben Briefmarken
ſammlungen von 5000 6000 und 8000 Stück ausgeſtellt Die
Ausſtellung bleibt 4 Wochen hindurch geöffnet

Einer Unterſchlagung iſt man im Rentamt zu Augs
burg auf die Spur gekommen 7000 M fehlen in der Kaſſe
Der Percipient Oßwald und der Hilfsbote Schott wurden ent
laſſen die Disziplinar Unterſuchung iſt eingeleitet Der Rent
beamte deckt das Manco

Perſonalnachrichten Die Köln Volksztg meldet
aus Wachtendonkſden Tod des Jubilar Pfarrers Dr theol Joſef
Mooren Der Neſtor des katholiſchen Klerus der Diözeſe
Münſter und der rheiniſchen Geſchichtsſorſchung war am
15 Sept 1797 in Rörmund geboren hat alſo ein Alter von faſt
90 Jahren erreicht Einer der tüchtigſten brüſſeler Baumeiſter
Léon Suys iſt 63 Jahre alt geſtorben Er hat die prächtige
neue Brüſſeler Börſe im Stile Ludwig XIV erbaut ihm ver
dankt die Stadt den an herrlichen Bauten reichen Boulevard
Central Sir William Young der frühere Oberrichter von
Nenu Schottlkand iſt geſtorben Derſelbe war einer der Urheber
der jetzigen Verfaſſung der Kolonie und 30 Jahre lang Mitglied
des Parlaments 21 Jahre hindurch bekleidete er das Amt eines
Oberrichters Er war gleich ausgezeichnet als Reduer Gelehrter
und Staatsmann
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Mai Die Haltung der Börſen hat geſtern

an Feſtigkeit gewonnen der Verkehr blieb aber überall beſchränkt Heute war
hier die Tendenz anfangs nicht ſo feſt als geſtern aber die Mehrzahl der Kurſe
konnte ſich gut behaupten Das Geſchäft gewann auf einzelnen Gebieten vor
wiegend den lokalen eine größere Ausdehnung Kredit waren eiwas ſchwankend
Kommandit abgeſchwächt Deutſche Bank und Berliner Handelsgeſellſchaft erholt
Sehr lebhaftes Jntereſſe beſtand für deutſche Bahnen von denen Marienburger
und Oſtpreußen zu ſteigenden Kurſen gehandelt wurden Mecklenburger allein
waren etwas ſchwächer Franzoſen beſſer ebenſo folgten andere öſterreichiſche
Bahnen den wiener Notirungen Gotthard waren beliebt auch Nordoſtbahn
2 Proz ſteigend Jn Mittelmeerbahnen fanden anfangs kleine Realiſationen ſtatt
Warſchau Wiener waren beſſer Das Angebot für Bergwerke war wieder ziem
lich bedeutend und dieſelben ſetzten ihre rückgängige Bewegung ſort Ruſſiſche
Werthe feſt auch fremde Werthe vorwiegend beſſer Die Haltung wurde ſpäter
feſt und das Geſchäft belebte ſich auf einzelnen Gebieten Die von den aus
wärtigen Börſenplätzen gemeldeten höheren Notirungen wirkten anregend Jm
Vordergrunde des ſpekulativen Intereſſes blieben deutſche Bahnen und von dieſen
Marienburger und Dortmund GronauEnſchede Banken waren etwas beſſer
Bergwerke blieben anhaltend ſchwach Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet
ſchwach Am Getreidemarkte war Getreide auf die anſcheinend ein
etretene Vertagung der Zollerhöhung flau und weichend mattes Ausland und
ruchtbare Witterung wirkten gleichfalls ungünſtig Der Verkehr war jedoch
belebt und ſpäter trat Erholung ein beſonders für Vorderſichten Hafer matt
und rückgängig Rüböl beſſer Spiritus loco höher Termine feſt und an
iehend auf einen Artikel der Voſſ Ztg wonach für die Spiritusſteuervorlagedie Annahme geſichert ſei Abgeber waren knapp das Geſchäft deshalb ſtill

Bei Schluß waren Preiſe weiter anziehend
Zürich 10 Mai Die Schweizeriſche Nordoſtbahn will von

ihren 84 Mill Fres 4/ prozentige Obligationen 20 Millionen im Wege der
Auslooſung in 4prozentige Titel kon vertiren

Aus Wien wird der Voſſ Ztg geſchrieben daß dortige Aktionäre der
Oeſterreichiſchen Alpinen Monkan Geſellſchaft beabſichtigen
die Liquidation der Geſellſchaft zu beantragen

Zahlungseinſtellungen Wien 10 Mai Jn Trieſt iſtder Kaffeeſpekulant Rönik mit 100,000 Gulden Differenzen flüchtig Aus
Connaliano wird das Falliment der Firma Brüder Decarli mit einer
halben Million Lire Paſſiven gemeldet

das Dampfſpeien der ſich in Bewegung ſetzenden Maſchine
hierauf wird es dunkel wie im Traum ſinkt ſie zurück

Weg da oder ich feg Dich aus Jſt das ein Platz zum
Schlafen

Durch dieſe Worte des auskehrenden Bahnwärters wird ſie
unſanft aus ihrer Ohnmacht aufgerüttelt Sie war auf den
Boden hingeſunken den Rücken gegen eine Fenſterbrüſtung das

an die Seitenwand gelehnt lag ſie da das todtblaſſe
ntlitz mit den geſchloſſenen Augen gewährte den Eindruck

ken Schlummers
on Furcht und Angſt gejagt eilte Helene flüchtigen Schrittes

aus der Nähe dieſes Platzes wo die Wirklichkeit ſie ſo ver
letzend und grauſam angepackt ſie hatte ja noch ein Heim
wohin ſie fliehen konnte vor der unbarmherzigen Welt um zu
weinen Weinen Nein wenn Anng Thränen in den
Augen der Schweſter ſah mußte auch ſie weinen und damit
wurde das freudenloſe Daſein der armen Kranken wieder um
eine traurige Stunde reicher Helene mußte wieder lächeln

e wenn auch nur nach und nach mit Hilfe des
ets

Sudan angekommen fand ſie die Kleine noch im feſten
lummer das liebliche Antlitz lag mit roſig angehauchten

gegen lächelnd im ſeligen Morgentraum auf den weißen
n

Sie iſt glücklich, klang es beſänftigend durch HelenensMaſern Jnnere Jhr bleibt das erſpärt 8
öchſten Qualen der Liebe beſtimmt wurden und nicht ein

verlangt beim Umtauſch

vollzieht

Eiſenbahn Direktion

taatlichter Eiſen
bahnen gegen Konſols keinen Schlußſchein mehr mithin

Berlin 10 Mai Die hieſige königl
von Aktien ver

e den Umtauſch ſtempelfrei

Wochenſberficht der Reichsbank vom 7 Mat

Berlin 10 Mal
Akiva

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde umd
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 779 Zun 6,720002 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 23,488,000 Zun 7389000

35 do an Noten anderer Banken 10052,000 Abn 1,014,000
do an Wechſeln 378 an 255 do an Lombardfordernngen 15,515,000 Ab

6 do an Effetten 49 000 Ab7 do an ſonſtigen Aktiven 36,264,000 Abn 1,489,000
Paſſiva

Wem nur die

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 22,872,900 unverändert10 der Betrag der z Roten u 840,919,000 Abn 23,494,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 331,304,000 Abn 4,029,000
12 die ſonſtigen Paſſiven n 924,000 Zun 80,000

am S e herFahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 9 Mai 1887

17 mm bei Nißmitz
S

Waſſerſtands Nachrichten
am 10 Mai 1887

Pegelſtation zu Trotha
7 Uhr Vormittags 50 m Steigt

x

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
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inziges Lächeln o dem möchte ſie lieber fern bleibenWohn degign vergingen
inter dem Kaſtanienbaum iſt alles unverändert
ollſtuhl lehnend ziemlich verdrießlich

Monate Jahre Im kleinen Häuschen
Anng imnd intereſſeles der

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrömbau Verwaltung

nene
Nach Schluß er Redaktion

Wien 11 Mai ſPriv Telegr der Sagle Ztg Graf
Audraſſy gab die Verſicherung ab daß er der Polemik des
r Peſter Lloyd gegen die Nordd Allg Ztg fernſtehe

Wien 11 Mai Priv Telegr der Sagle Ztg Jm
Abgeordnetenhauſe war geſtern großer Tumult weil
der ezechiſche Abg Zaczekj erklärte Goethe und Schiller
müßten ſchamroth werden wenn ſie die heutige
deutſche Nation ſähen r Die ſtudentiſchen Demon
ſtrationen wurden geſtern in großem Umfange erneuert
Der Unterrichtsminiſter richtete einen Erlaß an die
Univerſität worin die Anwendung ſtrenger Maßregeln
angedroht wird falls die Kundgebungen wiederholt
würden

dem nächſtige
Szechenyi wird erwartet

Bukowina
güſſe lokaliſirt

italieniſche Regierung gefragt

Peſt 11 Mai Priv Telegr d Saale Ztg Die
Demiſſion des Handelsminiſters

Peſt 11 Mai Telegr Die Waldbrände in der
ſind allenthalben dank der eingetretenen Regen

10 Mai Telegr Der Bundesrath hat die
ob ſie zu Unterhandlungen

Bern

über einen Stagtsvertrag betreffend den Simplondurch
ſtich geneigt ſei

das Lächeln wieder erlernt

Soſia 11 Mai Priv Telegr der Saale Ztg Die
Regierung beabſichtigt die Sobranje baldigſt ein
zuberufen

nennen e ne w S mee ehebt ſich in wellenförmigen Bewegungen wie aus weiter Ferne hinblickend häkelt an einer Spitze die einzige ihr zufagende
vernimmt ſie noch das Zuſchlagen der Waggonthüren und Beſchäftigung Helene aber hat wie ſie es wollte wirklich

in den Freiſtunden welche die
mühſame Pflege der Schweſter für ſie übrig läßt verſchafft ſie
ſich ihre kleinen Freuden und Genüſſe Ein gutes Buch ein
belehrender Aufſatz der alte Kaſtanienbaum mit ſeinen wechſeln
den Farben die Blumen und der Frühling wie viel ſchöne
Stunden bringen ſie nicht Und erſt die Abende wenn aus
dem fernen Konzertgarten die Streichmuſik gedämpft herüber
klingt Da läßt ſich s herrlich träumen von vergangener Zeit
Es iſt Helenen zuweilen als ob die ganze Erde ſie dankbar
anlächle ſie ſelbſt aber empfindet alles und mit allen ihr
en gt ein immerwährendes Geben an ein Empfangen denkt
ie nicht

Von Guſtav kamen ſchon mehrere Briefe an er meldete
ſeine Ankunft in Texas dann die Hochzeit mit Ellen welche
er hatte nachkommen laſſen und vor einigen Monaten traf
die Nachricht von der
ſollte

als tauſend andere die niemals auf ihrer dunkeln
das ergreifende Ereidurchle u

eburt eines kleinen Mädchens ein ſie
elene heißen hatte er geſchrieben

Da kam ſie ſo weit ſich zu geſtehen daß ſie doch r
en ah

einer großen und reinen Leidenfche
die im Staube dumpfer Alltäglichket Menſverkamen und verſanken ohne eine Regung der erhabenen Ge

walt der Liebe in

J r re
ſtümpfen Jnnern erfahren zu haben

ne n anmerzen waren ſchön
e mußten der Sonnen ihres einſamen Lebens ſein und

eiben bis zur letzten Stunde e

e

e e



Wegen Abbruch meines

brundstückes
müſſen weil ſchon in kurzer e mit dem Neuban begonnen wirdſämmtliche im Hauſe befindliche Wagarenlager geräumt werden

Um dies ſchnell zu ermöglichen eröffne ich mit dem heutigen
Tage einen
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Es müſſen unbedingt ſämmtliche

lVode Leinen und Baum ollenwaaren Damen und

Mädchen Oonfoction etc

zum Verkauf kommen und mache noch beſonders darauf aufmerkſam
daß die für die jetzige Sommerſagiſon bereits eingegangenen großen
Sortimente Neuheiten wollener Kleiderstoffe und Elsasser Vasoch
stoſte ebenfalls ſchon dem Ausverkauf inngefint werden

Großes Lager iſt noch in eleganten Vmhängen Jaquettes
Promenaden und Regenmänteln vorräthig desgl in Gardinen
Teppichen Möbelstoffeon Bettzeugen Inlettstoſſen Wäschearti 3Keln Taschentüchern Hemdentuehen Wwollenen und seidenen
Fantasie Tüchern grosse Sortimente in Tricottaillen Gonfec
tionsstoſſen seidenen Stofſen und allen Besatzartikeln

Die Preiſe aller Artikel ſind ſo bedeutend reducirt worden daß
ſich meinen werthen Kunden die beſte Gelegenheit bietet ihren Be
darf in der günſtigſten Weiſe zu decken
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